
Das Ohr am Kunden 
Nur wer die Bedürfnisse seiner Kunden versteht , kann d ie 

"pe rfekte " Maschine bauen und so dauerhaften Erfolg sich ern 

D
er Markt für Schneid- und 

Wickel -Appl ikationen ist heute 

so breit wie noch nie. Vor 

allem aus As ien drängen immer neue 

Anb ieter auf den Markt , die ihre Kun ­

den mit dem Argument niedriger 

Preise von sich überzeugen wollen . 

Massimo Miglietta , Vice President 

der Euromac S. R.L., den C2 kürzlich 

am Firmensi tz in Vi llanova Monfer­

rato zum Gespräch traf , ist sich 

sicher : Dauerhaften Er folg kann sich 

ein Unte rnehmen heute nur sichern , 

wenn es d ie Bedürfnisse seiner 

Kunden versteht. 

" Das wurde mir wieder bewusst , 

als ich kürz l ich mit einem Kunden 

aus Deutsch land über eine Anfrage 

sprach ," berichtet Miglietta . "S ie 

waren gar nicht daran interessiert , 

ein Model l ,von de r Stange ' zu 

kaufen , sondern sie wollten eine 

maßgeschne ide rt e Maschine, die den 

höchstmöglichen Du rchsatz 

siche rstel lt. " 

Bigger is better 
Ein Thema, das sich zu einem 

" Dauerbrenner " in der Converting ­

Industrie entwicke lt, ist die Größe der 

An lagen. Vor allem die Ro l lendurch­

messer sol len immer größer werden. 

"D ie Idee dahinter ist , dass ein 

größerer Rollendurchmesser be im 

Abro llen zu wen iger St i l lstandzeiten 

füh rt ", erklärt Hendr ik van Rooi jen , 

Verk aufslei ter bei Euromac . "Wir 

hab en ge rade das Okay zur Produk­

t ion einer Schn eid- und Wickelanlage 

für ein en führ end en as iat ischen 

Co nver t er bekom men , der in der 

Lage ist , Mutterroll en mit einem 

Durch messer von 1. 800 mm abzu­

w ickeln und sogar Ro ll en mit d iesem 

Durchmess er w ieder aufzuwic keln." 

Diese Anlage so ll im vi ert en Qu artal 

2011 ausgel iefert we rd en. 

" Insgesamt kann man sagen. da ss 

unsere Kunden und Zuli efe rer uns ere 

wichtigste Informat i­

onsque lle sind ", ist 

sich Miglietta 

sicher . "Wir versu­

chen immer von 

unseren Kunden zu 

lernen , da Spezial ­

anfe rtigungen 

immer noch ein 

wichtiger 

Geschäftsbereich 

unseres Unterneh­

mens sind ." 

Für van Rooijen 

ist diese Kundenbe­

zogen heit e in k lares 

All ei nste II u ngsme rk­

mal se ines Unter­

nehmens . "Viele 

unserer Mitbewer-

Eine Sc hneid- und Wickelanlage von Euromac in der 
Nahaufnahme 

ber mussten ihre Produkte stark stan - steuert es Syst em zur Steuerung der 

da rdisieren und fertigen diese heute Messer , oder sogar über eine auto -

außerhalb Europas , nur um die Kos- mat ische Hülse nplatzierung und ei n 

ten so gering wie mög l ich zu ha lten. System zum automatischen Verkle-

Ich habe schon von Zu liefe rern ben der Bahnen am En de der Rolle 

gehört, die bereits Schwierigkeiten 

damit haben , einen Druckknopf aus­

zutauschen . " 

Diesen Weg möchte man bei 

Euromac nicht gehen . Dort ist man 

sto lz darauf, im Stamms itz in Vi l la­

nova Monferato ein zu 100 % italien i­

sches Produkt zu fert igen und so sol l 

es auch b leiben. 

Automatisierung ist Trumpf 
Bei de r Anfrage des deutschen 

Kunden zeigte sic h für d ie ital ien i­

schen Experten einmal mehr, was 

derzeit besonders w ic htig ist. Einer 

dieser Trends ist laut van Rooijen, 

dass mome ntan vor al lem die Pre­

mium Mode ll e besonders stark nach­

gefragt werden . " Be i uns handelt es 

sich hierbe i vor allem um unser 

Model l TB3 T2" , so van Rooijen. 

"Besonders die hoch automat isierten 

Versionen, die über ein mit Laser­

po intern verbundenes computer ge-

und der Verklebung der Bahnen mit 

e iner neuen Hü lse verfügen , werden 

besonders häufig nachgefragt. " 

Euromacs letzte Innovation auf 

diesem Gebiet ist ein automat ischer 

Re -starter, bei dem kein Klebs toff 

benötigt wird . so dass si c h die Still­

standze ite n und Fe hlerque llen 

m inimieren. 

De r Trend geht den b eiden Spe ­

zial is ten zufo lge insgesamt zum 

vo l lautomatischen Ro llenhand ling . 

"M ultifunktional ität ist ein wene ­

res St ichwort , das in letz ter Zeit i n 

aller Munde ist ", so Mig li etta . _Wir 

ve rsuchen de m Rechnung zu tragen. 

indem wir Prä ge- , Beschichtungs -, 

Druck- , und Überwachungssysteme 

zwisch en dem Roll enschneid er und 

dem Wickler anbringen. - Gerad e in 

di esen Fälle n ist ein e funktioni e rende 

Kommun ikat ion zw isch en Kun den, 

Masch ine nbauern und mög li chen 

Drittanb ietern besonders wichti g . • 
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